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Öko s t ro m  Sch w e iz - Wich t ige  Za h le n  
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Öko s t ro m  Sch w e iz - Tä t igke it s fe ld e r

Ma rk t a k t ivit ä t e n  
→ Klim aschu tz: Pro jekten twicklung, Abwicklung und  gebünde lte  Verm arktung 

von  CO2-Zertifika ten
→ Koord ina tion  organ ischer Reststoffe , Gesam tlösungen  fü r Industrie  und  

Gem einden , Verte ilung auf Biogasan lagen
→ Direktve rm arktung Rege lenergie , Be trieb  virtue lles Kra ftwerk (Toch te rfirm a: 

Fleco Power AG)
→ Verm arktung Biom ethan

Die n s t le is t u n ge n , Ma rke n t w ick lu n g & For sch u n g
→ Bera tung, Aus- und  Weite rb ildung fü r landwirtschaftliche  Anlagenbe tre ibe r
→ Benchm arking, Optim ie rungen  gesam te  Wertschöpfungske tte , Gase inspe ise -

Pilo tp rojekte , Kle in tankste llen  

Po lit isch e  In t e re sse n sve r t re t u n g 
→ Einsa tz fü r gu te  politische  Rahm enbed ingen , bspw. in  de r Energie -, Klim a-, und  

Agra rpolitik
→ Mita rbe it in  na tiona len  Arbe itsgruppen , d ive rse  Mitgliedschaften
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Be it r a g Ho fd ü n ge r ve r gä r u n g a n  Ab s e n k p fa d  Nä h r s t o ffe

Agron om isch e  Vor t e ile  von  Ve rgä ru n gsp rod u k t e n
→ Gärgülle  ze ichne t sich  durch  ve rbesse rte  Stickstoff- und  Ertragswirkung gegenüber 

unve rgorene r Gülle  aus.
→ Vergärungsprodukte  sind  ge ruchsarm  und  senken  Unkrau t- und  Ke im druck. 
→ Hohe  Flie ssfäh igke it e rlaub t op tim ale  Ausbringung und  ve rbesse rte  Hygiene , 

insbesondere  im  Fu tte rbau .

Dire k t e r  Er sa t z von  Min e ra ld ü n ge r  d u rch  Ve rgä ru n gsp rod u k t e
1. Höhere r Ante il p flanzenve rfügbare r Stickstoffve rb indungen  
2. Mit Nährstoffen  aus Co-Substra ten  kann  Kunstdünger d irekt e rse tzt werden .
3. Der Hofdüngere insa tz wird  durch  d ie  Vergärung a ttraktive r fü r potenzie lle  

Abnehm erbe triebe  in  de r Landwirtschaft.

Re d u k t ion  Nä h rs t o ffve r lu s t e  d u rch  p rofe ss ion a lis ie r t e s  Hofd ü n ge rm a n a ge m e n t
1. Hofdünger in  lu ftd ich t-gesch lossenem  System
2. Die  Nährstoffgeha lte  in  Vergärungsprodukten  sind  bekannt, wodurch  d ie  

Nährstoffe  p räzise -dosie rt ausgebrach t werden  können .
3. Höhere  Lage rkapazitä t e rm öglich  ze itlich  flexib le  Ausbringung.
4. Besse re  Verte ilung Nährstoffe : Biogasan lagen  a ls Nährstoffpool
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We lch e  Ra h m e n b e d in gu n ge n  b ra u ch e n  la n d w ir t s ch a ft lich e  
Bio ga s a n la ge n ?

La n gfr is t ige  Pla n u n gs- & In ve s t it ion ss ich e rh e it
→ Marktorien tie rte s Fördersystem  fü r strom produzierende  und  gase inspe isende  Anlagen
→ Abbau  adm in istra tiver Hürden  /  ve re in fach te r Vollzug  senkt Gestehungskosten  

An ge p a ss t e  Ra u m p la n u n g a u sse rh a lb  Ba u zon e
→ Erhöhung Lagerkapazitä ten  /  Erste llung Le itungsin frastruktu ren
→ Vere in fach te  und  besch leun igte  Bewilligungspraxis
→ Neue  In te ressenabwägung zwischen  Zubau  e rneuerbare r Energien  und  Um welt- /  Landschaftsschu tz

Wirksa m e s  An re izsys t e m
→ Abgeltung de r gem einwirtschaftlichen  Le istungen  über Markt oder d ie  Politik
→ Anre ize  über d ie  Agra rpolitik: Bspw. Förderung Lagerkapazitä ten , Investitionsbe iträge  fü r Energieau ta rkie lösungen , e tc.
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RP « Min e ra ld ü n ge r  e r s e t ze n »

Proje k t o rga n isa t ion
→ Ökostrom  Schweiz, Biom asse  Su isse , Kom post Forum
→ Projektan trag e ingere ich t be im  BLW (Ende  April 22)

Zie lse t zu n g
→ Das vorliegende  Projekt ve rfo lgt das Zie l, d ie  N-Ausnu tzung von  Hof- und  Recyclingdüngern  m it techn ischen  sowie  

organ isa torisch-struktu re llen  Massnahm en  gezie lt zu  e rhöhen . 

Qu a n t it a t ive  Zie le
→ Teilnehm ende  Abnehm erbe triebe  e rse tzen  m ind . 70% Minera ldünger durch  Einsa tz von  Hof- und  Recyclingdünger
→ Ste ige rung gesam tbe trieb liche  N-Effizienz m in . 10% (nach  Hoftorb ilanz)
→ Mitte l- b is langfristig ke ine  Ertragse inbussen
→ Teilnehm ende  Landwirtschaftliche  und  gewerb liche  Kom postie r- und  Vergärungsan lagenb ie ten  b ie ten  jeweils m ind . 1 

neues Hof- oder Recyclingdüngerprodukt m it spez. Düngere igenschaften  an  

→ Da s Pro je k t  lie fe r t  Erke n n t n isse  zu  d e n  w ich t igs t e n  b e t r ie b lich e n  u n d  t e ch n isch e n  Vora u sse t zu n ge n
→ La n gfr is t ige  Be ib e h a lt u n g d e r  Wirku n g n a ch  Pro je k t e n d e



www.o e kostrom sch we iz.ch

Fra ge n  /  Disku ss ion
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